
Sie haben die echte Wahl

Jede Wählerin und jeder Wähler hat bei den Kom-
munalwahlen 37 Stimmen zu vergeben. Die Stimmen
dürfen einzeln oder gehäuft (Kumulieren) an Bewer-
ber/-innen, auch aus verschiedenen Listen (Pana-
schieren), vergeben werden. Es ist ebenfalls möglich,
ganze Wahlvorschläge unverändert anzunehmen,
einzelne Bewerber/-innen aus einem Wahlvorschlag
zu streichen oder die verschiedenen Stimmenabgabe-
möglichkeiten zu kombinieren. Nutzen Sie Ihre Mög-
lichkeiten für Michelstadt.

die Grünen – Stadtverband Michelstadt

Marktplatz 2
64720 Michelstadt
Telefon 0 60 61 ·97 92 32
E-Mail info@gruene-michelstadt.de
Web www.gruene-michelstadt.de

V.i.S.d.P.: M. Fuhrig, H.-J. Zinn

sie haben
die wahl!
achten sie auf das kleingedruckte!

Ihr Greenteam für Michelstadt

Hans-Jürgen Zinn | Lehrer | Michelstadt
Monika Fuhrig | Erzieherin | Stockheim
Martin Bauch-Grünewald | Sozialarbeiter | Vielbrunn
Ulrike Grünewald | Erzieherin | Vielbrunn
Tim Koch | Diplom Ingenieur | Stockheim
Claudia Wasmund | Metallographin| Michelstadt
Karsten Stolz | Hausmann | Michelstadt
Gerhard Müller | Großhandelskaufmann | Steinbach
Ilse Förster | Erzieherin | Vielbrunn
Klaus Schmucker | Dipl.Pädagoge | Michelstadt
Angela List | Erzieherin | Vielbrunn
Manfred Ertl | Scholar | Michelstadt
Annette Herrmann-Winter | Pfarrerin | Michelstadt
Cornelia Musch | Lehrerin | Weiten-Gesäß
Alexander Weimer | Zahntechnikermeister | Steinbach

Ihr Greenteam für Steinbach

Gerhard Müller | Großhandelskaufmann | Steinbach
Alexander Weimer | Zahntechnikermeister | Steinbach

Ihr Greenteam für Vielbrunn

Anna Allmann | Hausfrau | Vielbrunn
Ulrike Grünewald | Erzieherin | Vielbrunn
Martin Bauch-Grünewald | Sozialarbeiter | Vielbrunn
Ilse Förster | Erzieherin | Vielbrunn
Angela List | Erzieherin | Vielbrunn

Ihr Greenteam für Stockheim

Monika Fuhrig | Erzieherin | Stockheim
Tim Koch | Diplom Ingenieur | Stockheim
Thomas Roth | Rettungsassistent | Stockheim

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger in Michelstadt,

am 27. März 2011 sind Sie aufgerufen, ein neues
Stadtparlament zu wählen.
Für die GRÜNEN gehen an diesem Wahltag 15
Kandidatinnen und Kandidaten ins Rennen. Einige
von uns verfügen bereits über mehrjährige Erfah-
rung in der Stadtpolitik, einige sind hoch motivierte
Neu-Einsteiger/innen.
Wir haben ein Wahlprogramm erstellt, das in 10 Po-
litik-Felder gegliedert ist und in dem wir unsere poli-
tischen Vorhaben für die nächsten Jahre skizzieren.
(siehe auch www.gruene-michelstadt.de)  
Vor allem kommt es uns darauf an, die Bürger und
Bürgerinnen stärker in die Entscheidungsprozesse
einzubinden. Stärkere Transparenz von und bei sol-
chen Entscheidungen ist eines unserer zentralen
Ziele.
Wir möchten die Lebensqualität in unserer Stadt er-
halten und stärken, indem wir das Machbare ma-
chen, aber nicht über unsere Verhältnisse leben!
Je besser unser Wahlergebnis wird, desto mehr
Chancen haben wir, intelligente Konzepte in unserer
Stadt umzusetzen.

Herzlichst Ihr Fraktionsvorsitzender der GRÜNEN im
Stadtparlament Hans-Jürgen Zinn



Nachhaltiger Tourismus
Dieser Wirtschaftsbereich ist stark ausbaufähig, da
die beiden Metropol-Regionen Rhein-Main und
Rhein-Neckar quasi vor unserer Haustüre liegen.
Wir haben eine weitgehend intakte Naturlandschaft,
Kulturgüter wie die historische Innenstadt, das Rat-
haus, den rekonstruierten Limes-Wachtturm etc.
aber auch Sportmöglichkeiten zu bieten: »Limes
walking›biking›hiking›riding«. Wintersport. Wan-
dern. Radfahren. Und wir bieten unsere Gast -
freund schaft an.
Konzepte für hochwertigen 
Naherholungs-Tourismus
Strukturen  für Wohnmobil-Stellplatz  
Aufbau eines Camping-Platzes 

»100% regenerative Energien«
Windkraft ist Teil des Energiemix  
Biblis abschalten!!! 
(Michelstadt liegt in der Gefahrenzone 3)  
energetische Sanierung städtischer Häuser  
bei Neukauf städtischer Fahrzeuge: 
Elektrofahrzeuge     
Stadtwerke: Installation des Geschäftsbereiches 
Energie  

Kulturstadt Michelstadt
Michelstadt ist die Schulstadt, die Theaterstadt, die
Musikstadt—also die Kulturstadt des Odenwaldes.
professionelle Vermarktungskonzepte   
Konzept für »Künstlerhof Kellerei«   
attraktive Gestaltung des Stadtgartens

B 45: Keine Stadtautobahn 
Unser Ziel ist die Optimierung der vorhandenen In-
frastruktur!
keine Stadtautobahn mit Mauer  
Kreisel-Lösungen mit Bypassstraßen  
Boulevard-Charakter für B 45 
parallel verlaufende Rad- und Fußwege  
Innenstadt autofrei   
Endlich: Erstellung eines Radwegekonzeptes!

Zeitgemäße Jugendarbeit
Michelstadt ist die Schulstadt im Odenwald und auch
nach der Schule attraktiv für junge Leute. Das bringt
Leben in die Stadt, denn die  jungen Leute sind un-
sere Zukunft. Sie sind aber oft auch unbequem, ma-
chen Lärm, hinterlassenMüll. Sinnvolle Angebote und
»Locations« für sie sind deshalb ein »Muss«. Dafür
benötigen wir ein zeitgemäßes Jugendarbeitskonzept.
Einstellung eines/r engagierten Jugendpflegers/in
Skater-Park, »Affenkäfig«, Treff-Räume …   
Unterstützung der ODW-Campus-Idee         
Kindergärten: neue pädagogische Konzepte  
Betreuung auch für die Kleinsten (U3)   
Kindergärten, Schulen und Weiterbildung sind 
wesentliche Standortfaktoren und bedeuten 
Lebensqualität

Wertschöpfung in der Region
Keine Stadtautobahn, sondern Datenautobahn
bauen!!! Diese Strukturmaßnahme ist wesentlich
zur Förderung der Ansiedlung neuer technisch hoch
qualifizierter Unternehmen (besonders wichtig für
die Stadtteile).
Standort attraktiv halten für die Zulieferer-
Industrie moderner Energietechnik (Solarindustrie)

Auf gute Nachbarschaft!
Niveau halten bei der Zusammenarbeit mit unserer
Nachbarstadt und den Partnerstädten. Initiativen
(städtische sowie private) unterstützen und aus-
bauen. Weitere Partnerschaften andenken.
Permanente Absprachen mit Erbach   
gemeinsame Anschaffung städtischer Güter   
Info-Austausch über geplante Projekte  

Das Machbare machen
Wir dürfen nicht über unsere Verhältnisse leben und
müssen deshalb behutsam sparen. 
sinnvolle Re-Investitionen in 

› Jugendarbeit
› Stadtplanung
› Stadtmarketing
Not macht bekanntlich erfinderisch, deshalb sind in-
telligente Lösungen gefragt!

»Runde Tische« mit engagierten Bürgern und Man-
datsträgern:
»Wo wollen wir 2015 stehen?«
»Wo setzten wir warum Prioritäten?«

Ideen sind wie Fallschirme – sie müssen
aufgehen!

Mehr Bürgerbeteiligung
Wir möchten, dass eine Prioritäten-Liste der städti-
schen Vorhaben erstellt und auf der städtischen In-
ternetseite präsentiert wird, damit Planungs- und
Umsetzungsphasen sowie die Kosten der städti-
schen Projekte jederzeit für alle  Bürger einsehbar
sind, z.B. bei Straßenbauvorhaben.    
mehr Transparenz städtischer Entscheidungen
Bürgerhaushalt   
städtisches Internet–TV  
Bürgerengagement stützen   
Bürgerservice-Büro am Marktplatz 

Lebensqualität in Michelstadt stärken und erhalten.
Michelstadt hat eine Menge an städtebaulichen
Kunstschätzen zu bieten, die für viele noch weitge-
hend unentdeckt sind. Wir möchten, dass unsere
Altstadt, das historische Rathaus, die Kellerei, die
Basilika, die Nikolaus-Matz-Bibliothek usw. und na-
türlich die uns umgebende Odenwälder Naturland-
schaft  durch  ansprechendes  Marketing  endlich
bekannter werden.
historische Altstadt autofrei!  
Märkte auf den Marktplatz  
leer stehende Ladenflächen als Ausstellungsflächen 
Neubaugebiete in attraktiver Konzeptbauweise  
Studie: »Welche Politik für welche Bürger?« 
(Kooperation mit Hochschulen)


